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Wissenschaftliches Programm • 07. Oktober 2011

0930	 Registrierung der Kursteilnehmer

1000	 Begrüßung
	 Johannes M. Rueger (Hamburg)

1005	 Kursablauf
	 Lars G. Großterlinden (Hamburg)

1010	 Anatomie und radiologische Beurteilung des Beckens
	 Tim Pohlemann (Homburg)

1030	 Klassifikation der Acetabulumfrakturen
	 Emanuel Gautier (Freiburg)

1055–1210	 Zugangswege zum Acetabulum, Reposition und Fixation

1055	 Kocher-Langenbeck
	 Hans-Christoph Pape (Aachen)

1110	 Chirurgische Hüftluxation
	 Marius Keel (Bern/CH)

1125	 Ilioinguinal
	 Johannes M. Rueger (Hamburg)

1140	 Smith-Petersen
	 Martin Bircher (London/GB)

1155	 Stoppa
	 Lars G. Großterlinden (Hamburg)

1210	 Mittagspause

1245–1715	 Praktische Übungen
	 (1h pro Gruppe pro Zugang)

	 Kocher-Langenbeck-Zugang
	 Hans-Christoph Pape (Aachen)
	 Lars G. Großterlinden (Hamburg)
	 Ilioinguinaler Zugang
	 Tim Pohlemann (Homburg), Emanuel Gautier (Freiburg)
	 Smith-Petersen-Zugang
	 Martin Bircher (London/GB), Johannes M. Rueger (Hamburg)
	 Demo – Chirurgische Hüftluxation und Stoppa-Zugang
	 Marius Keel (Bern/CH)

1445–1500	 Kaffeepause

1600–1615	 Kaffeepause

1715	 Round Table – Acetabulumfraktur
	 Wann operativ/welcher Zugang? – Wann konservativ?

1800	 Ende 1. Kurstag

1900	 Gemeinsames Abendessen

Wissenschaftliches Programm • 08. Oktober 2011

0800	 Klassifikation der Beckenringfrakturen
	 Wolfgang Lehmann (Hamburg)

0830–1030	 Zugangswege zum Beckenring, Reposition und 
	 Fixation

0830	 Pfannenstiel
	 Johannes M. Rueger (Hamburg)

0850	 Vorderer Zugang zum SI
	 Marius Keel (Bern/CH)

0905	 Hinterer Zugang zum Sakrum und spinopelvine 
	 Fixation
	 Thomas A. Schildhauer (Bochum)

0930	 Navigation
	 Ulrich Stöckle (Tübingen)

0950	 Hüftarthroskopie
	 Ludger Gerdesmeyer (Kiel)

1010	 Notfallversorgung
	 Christian Krettek (Hannover)

1030	 Kaffeepause

1045–1530	 Praktische Übungen 
	 (45 min pro Guppe pro Zugang)

	 Navigierte Verschraubung des hinteren 
	 Beckenringes
	 Ulrich Stöckle (Tübingen), Daniel Briem (Hamburg)
	 Dorsale Stabilisierung mittels ilioiliakaler Platte
	 Johannes M. Rueger (Hamburg)
	 Thomas A. Schildhauer (Bochum)
	 Montage supraacetabulärer Fixateur 
	 externe/Beckenzwinge
	 Christian Krettek (Hannover)
	 Lars G. Großterlinden (Hamburg)
 	 Demo – Hüftgelenksarthroskopie
	 Ludger Gerdesmeyer (Kiel)

1215–1300	 Mittagspause

1430–1445	 Kaffeepause

1530	 Round Table – OP-Indikationen bei 
	 Beckenfrakturen

1600	 Verabschiedung/Kursende

Wir bitten um das Mitbringen der eigenen Dosimeter, da sonst eine 
Leihgebühr anfallen wird.

Grußwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

die Beckenchirurgie stellt auch für den erfahrenen Unfallchirurgen 
und Orthopäden eine große Herausforderung dar. Über die letzten 
Jahre haben sich verschiedene Operationsverfahren etabliert, die 
profunde Kenntnisse über die anatomische Topographie und Archi-
tektur des Beckens voraussetzen, um eine sichere und erfolgreiche 
Versorgung unserer Patienten zu gewährleisten.

Wir haben uns mit unserem Kurs zum Ziel gesetzt, den Teilnehmern 
am anatomischen Präparat, unter Anleitung renommierter deutscher 
und europäischer Beckenchirurgen operative Zugangswege zum 
Acetabulum und Beckenring zu vermitteln. Darüber hinaus sollen 
die Techniken der navigierten Beckenverschraubungen ebenfalls 
am anatomischen Präparat erlernt werden. Die Anwendungsmög-
lichkeiten der Hüftarthroskopie und die chirurgische Hüftluxation in 
der Unfallchirurgie werden ebenfalls „hands on“ demonstriert.

Es konnten namhafte Experten auf dem Gebiet der Beckenchirurgie 
als Referenten bzw. Instruktoren eingeladen werden. Dabei ist das 
Hauptaugenmerk der Veranstaltung auf die praktischen Übungen 
ausgerichtet. Die Teilnehmeranzahl musste auf ein Verhältnis von 
maximal 4:1 teilnehmenden Kollegen pro erfahrenem Vortragen-
dem/Instruktor begrenzt werden, damit direkt und intensiv am Prä-
parat mit dem Tischinstruktor gearbeitet werden kann. Es geht um 
das Vermitteln und Erlernen von Tipps, Tricks, pitfalls, technischen 
Besonderheiten und vereinfachenden Handgriffen bzw. Methoden, 
also um die Dinge, die den Erfolg in der Becken-und Acetabulum-
chirurgie ausmachen und die in großen Gruppen nicht gelehrt wer-
den können. Wir bitten wegen der Teilnehmerbegrenzung um eine 
rechtzeitige Anmeldung.

Unseren Kooperationspartnern aus der Industrie sowie dem Rechts-
medizinischen Institut von Herrn Prof. Püschel und dem Anatomi-
schen Institut von Herrn Prof. Udo Schumacher danken wir herzlich 
für die Unterstützung, ohne die die Durchführung dieses Kurses 
nicht möglich wäre.

Wir freuen uns auf einen erkenntnisreichen Kurs.

Mit herzlichen Grüßen, Ihre

Prof. Dr. med. Johannes M. Rueger	      Dr. Lars G. Großterlinden


